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Gunther Gebhard, Oliver Geisler, 

Steffen Schröter (Hg.):

Heimat. Konturen und Konjekturen 

eines umstrittenen Konzepts.

transcript Verlag, Bielefeld 2007. 

ISBN 978-3-89942-711-0, 198 Seiten.

Der Sammelband ist aus ei-
ner Tagung des forums junge 
wissenschaft hervorgegangen 
und dokumentiert die For-
schung junger Literatur-, 
Film- und Geschichtswis-
senschaftler zum Heimat-
begriff. Die Einführung 
der Herausgeber entwirft 
eine kurze Geschichte 
des »Heimatdenkens« in 
Deutschland nach 1800 und 
zeigt auf, dass die Konzep-
tualisierung der Heimat im 
Zusammenhang mit einer 
raumzeitlichen Identität 
einen vorherigen Verlust 
(bzw. eine Verlustbedro-
hung) voraussetzt als Be-
dingung für eine reflexive 
Distanzierung. Diese allge-
meinen Betrachtungen fin-
den Exemplifizierungen in 
den weiteren Aufsätzen zur 
sprachlichen Artikulierung 
der Raumerfahrung in der 
Neuzeit (Eric Piltz), zum 
jüdischen Heimatbezug 
nach dem Holocaust in Un-

garn (Doreen Eschinger), 
zur »Ostalgie« und »Wes-
talgie« im deutschen Kino 
(Alexandra Ludewig) so-
wie auch zur deutschspra-
chigen Gegenwartsliteratur 
(Steffen Hendel, Christian 
Luckscheiter).

Eigens hervorzuheben 
ist Bernd Hüppaufs Stu-
die zur Wiederkehr des 
Heimatbegriffs als »Popu-
lärmythos im Zeitalter der 
Globalisierung« (die aller-
dings z. T. die Problematik 
der erwähnten Einführung 
wiederholt). Die »Heimat« 
ist laut dem Professor für 
Deutsche Literatur und 
Literaturtheorie an der 
New York University nicht 
(restlos) übersetzbar in an-
dere Sprachen und bezieht 
sich auf einen realen ge-
ographischen Raum, der 
sich durch affektiv besetzte 
Bilder zu einem singulären 
und autoritären imaginären 
Raum entwickelt. Weiters 
ist die (deutsche) Heimat 
anders als die französische 
Patrie regional bestimmt 
und geht der politisch-
nationalen Ebene voraus; 
sie schafft vielmehr den 
Ort, von dem aus immer 
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noch ein Abstand zur Poli-
tik (z. B. heutzutage gegen 
die Globalisierung) positiv 
entwickelt werden kann, 
unter der Bedingung, dass 
dieser nicht zu einem welt-
fremden Eskapismus entar-
tet. Auch ist eine antiurbane 
und sesshafte Dimension 
des modernen Heimatbe-
griffs unhaltbar geworden. 
Paradoxerweise verdankt 
sich die Wiederkehr des 
Heimatbegriffs in der Ge-
genwart der »Öffnung ge-
genüber der Differenz und 
damit dem Fremden«, so 
dass Heimat zum »Ort der 
Differenz« und »Gegensatz 
zum schlechten Allgemei-
nen des Universalismus« 
wurde. Im Grunde ge-
nommen bleibt jedoch der 
Heimatbegriff ein durchaus 
ambivalenter, indem einer-
seits die Heimatlosigkeit in 
Zeiten des »Nomadismus« 
befreiend wirkt und ande-
rerseits die innerliche Hei-
matlosigkeit der Jugend zu 
Gewalttaten führt.

Aufgrund der fast 
ausschließlich thema-
tischen Einschränkung auf 
Deutschland hat der Band 
nur eine bedingte Relevanz 

für die interkulturelle Phi-
losophie, bietet jedoch ei-
nen guten Ausgangspunkt 
für weitere Forschungen zu 
diesem Thema.

Mădălina Diaconu
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